
 

 

 
 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Stas, 
 
im Namen der Mitglieder der Kinderkommission des Deutschen Bundestages möchte 
ich Ihnen für Ihre Unterstützung danken. Die Kinderkommission begrüßt einstimmig 
Ihr Engagement in der Problematik zu schwerer Schulranzen.  
 
Die Kinderkommission hatte sich mit ihrer Schulranzenaktion am 13. März 2008 zum 
Ziel gesetzt, Schüler, Lehrer und Eltern auf die Gefahren der gesundheitlichen Schä-
den durch zu schwere Schulranzen aufmerksam zu machen. Alle rdings können auf 
Bundesebene keine gesetzgeberischen Maßnahmen erfolgen, da für das Schulrecht 
die Länder zuständig sind. Insoweit kann die Kinderkommission des Deutschen Bun-
destages keinen Einfluss nehmen. Sie empfiehlt Ihnen daher, sich an die zuständi-
gen Landesbehörden zu wenden. 
 
Die Kinderkommission geht davon aus, dass sie mit dieser Aktion für das Problem 
der zu schweren Schulranzen bundesweit eine Öffentlichkeit hergestellt hat und auf 
diese Weise den ihr möglichen Beitrag zur Unterstützung Ihres Anliegens geleistet 
hat.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
(Gerlinde Pfeiffer) 
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